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Qualität zahlt sich aus

Eine angemessene Vergütung ist die Voraussetzung für 
eine bestmögliche Qualität der Planung.

Dadurch sind Ersparnisse bei der Ausführung und 
Nutzung der Bauwerke möglich, die die Planungskosten 
erheblich übersteigen.

Leistungswettbewerb fördert, Preiswettbewerb hemmt 
die Qualität der Planungen und führt oft zu hohen Folge-
kosten.

Eine hohe Planungsqualität liegt sowohl im Interesse des 
Bauherrn als auch des Ingenieurs.

Denn Bauwerke sind Investitionen in die Zukunft. Nur mit 
hoher Qualität geplant und gebaut, erfüllen sie die viel-
fältigen Anforderungen: 

■■ Funktionalität
■■ Sicherheit
■■ Wirtschaftlichkeit
■■ Umweltfreundlichkeit
■■ Ästhetik
■■ Dauerhaftigkeit
■■ Nachhaltigkeit 

Leistung ist, wenn die Bauherren 
wiederkommen, nicht die Baupläne.

Werner L. Hetterich, dt. Architekt
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Optimale Planungsqualität

Die Qualität der Planungs- und Ingenieurleistung hat ent- 
scheidenden Einfluss auf die Sicherheit und Wirtschaftlich- 
keit von Bauvorhaben. Sie liegt im gemeinsamen Interesse 
von Bauherr und Ingenieur. 

Anspruchsvolle akademische Ausbildung, langjährige Be- 
rufserfahrung, Zuverlässigkeit und Innovationskraft des be- 
auftragten Ingenieurs garantieren dem Auftraggeber die beste 
Lösung.

Die optimale Planungsqualität ist eine Investition, die sich bei 
der Bauausführung und den Unterhaltskosten bezahlt macht.

Durch Vertrauen entsteht Leistung.
Johannes Grützke, dt. Maler und Grafiker

Gegenseitiges Vertrauen zwischen Bauherr und Ingenieur  
ist die Grundlage für erstklassige Planungsleistungen.  
Diese Leistungen beruhen auf komplexen Berechnungen, aber  
auch auf kreativen Denkprozessen und Ideen.

Die Brücke, das Stadion oder den Gewerbepark gibt es nicht 
von der Stange. 

Ideen, Berechnungen und Pläne aus der Hand von Ingenieuren 
sind keine beliebigen Musterwaren. Sie sind kreative Uni- 
kate, die der Ingenieur als Treuhänder des Bauherrn individuell 
erarbeitet.

Die beste Lösung entsteht im Wettbewerb der Leistungen 
und Ideen, nicht im Wettbewerb der Preise.

Wer billig plant, baut teuer

Wem vertrauen Sie bei einer Herzoperation – dem 
Billigsten oder dem Besten? Würden Sie sich vor Gericht 
vom billigsten Rechtsanwalt verteidigen lassen? 

Zählt bei der Vergabe von Ingenieurleistungen nur der nied-
rigste Preis, bleibt die Qualität auf der Strecke. Wenn der 
Billigste den Besten schlägt, droht die Gefahr einer unaus-
gewogenen Planung – und damit einer unwirtschaftlichen  
Bauausführung mit hohen Folgekosten. 

Qualitativ hochwertige Bauwerke mit einem ausgewogenen 
Kosten-Nutzen-Verhältnis bekommt man nicht zu Billig- 
honoraren. 

Die Auswahl des objektiv qualifiziertesten Ingenieurs nach 
Leistungskriterien und eine angemessene Vergütung bieten 
die Gewähr für:

■■ Wirtschaftliche Ergebnisse 
Preisersparnis bei Bau, Unterhalt und Betrieb 

■■ Technisch ausgereifte Ergebnisse 
Vermeidung von Bauschäden mit enormen  
Folgekosten

■■ Nachhaltige Ergebnisse 
Standfeste Bauwerke, die allen Anforderungen  
der Sicherheit und Ordnung auch langfristig genügen 

»… und wenn wir auf ein Baugrundgutachten 
verzichten, können wir noch 400 Lire sparen.«

Qualität hat ihren Preis

Halten Sie es für angemessen, dass die Stunden-
sätze von Ingenieuren in der Regel unter einem 
Drittel derjenigen von Rechtsanwälten liegen? 

Für hochwertige geistig-schöpferische Leistungen 
braucht der Ingenieur neben Fachkunde und Zeit für 
Kreativität auch ein leistungsgerechtes Honorar. Nur so 
kann sichergestellt sein, dass der Auftraggeber eine 
optimierte Planung erhält – und nicht eine nach Zeit und 
Aufwand minimierte. 

Ingenieure tragen Verantwortung für die Sicherheit und 
Dauerhaftigkeit des von ihnen geplanten Bauwerks. 
Diese Verantwortung für ein qualitätsbewusstes, nach-
haltiges und innovatives Planen und Bauen muss im 
Honorar berücksichtigt werden. 

Die Honorarordnung für Architekten und Ingenieure 
(HOAI) gewährleistet eine angemessene Vergütung und 

■■ garantiert dem Bauherrn die bestmögliche Qualität 
der Ingenieurleistungen

■■ ermöglicht einen fairen und qualitätsorientierten 
Leistungswettbewerb

■■ verhindert einen Preiswettbewerb zu Lasten  
der Qualität

■■ begrenzt für den Bauherrn die Planungskosten  
in angemessener Höhe


